
21. Wahlperiode

HESSISCHER LANDTAG 
Drucksache 21/4344

Kleine Anfrage 
Sascha Herr (fraktionslos) 

Fachkräftebedarf und betriebliche Ausbildungsbereitschaft in Hessen 

Vorbemerkung Fragesteller: 

In der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage Drucksache 21/3294 wird ausgeführt, 

dass ein Zusammenhang zwischen gemeldeten Arbeitsstellen und gleichzeitig fehlenden 

Ausbildungsstellenmeldungen einzelner Betriebe aus den Statistiken der Bundesagentur für Arbeit 

nicht ableitbar sei. Gleichzeitig zeigen die vorgelegten Zahlen eine deutliche Diskrepanz zwischen 

Arbeitslosigkeit und offenen Stellen sowie ein erhebliches Qualifikationsgefälle zwischen 

arbeitslosen Personen und den Anforderungen vieler Stellenangebote. 

Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, in welchem Umfang Betriebe in Hessen ihren 

Fachkräftebedarf durch eigene Ausbildung decken und welche strukturellen Entwicklungen bei der 

betrieblichen Ausbildungsbereitschaft erkennbar sind. 

Ich frage die Landesregierung: 

1) Wie viele Betriebe in Hessen haben in den Jahren 2021 bis 2025 jeweils sozialversicherungspflichtig

Beschäftigte beschäftigt (bitte nach Kalenderjahren aufschlüsseln)?

2) Wie viele dieser Betriebe haben in den Jahren 2021 bis 2025 jeweils mindestens einen

Ausbildungsplatz angeboten (bitte nach Kalenderjahren aufschlüsseln)?

3) Wie hoch war in Hessen in den Jahren 2021 bis 2025 jeweils der Anteil der ausbildenden Betriebe an

allen Betrieben mit sozialversicherungspflichtig Beschäftigten?

4) Wie hat sich die Zahl der Ausbildungsbetriebe in Hessen seit dem Jahr 2019 entwickelt (bitte nach

Kalenderjahren darstellen)?

5) Wie viele neu abgeschlossene Ausbildungsverträge wurden in Hessen in den Jahren 2019 bis 2025

jeweils registriert (bitte nach Kalenderjahren aufschlüsseln)?

6) In welchen Wirtschaftsbereichen lag der Anteil der ausbildenden Betriebe zuletzt besonders hoch bzw.

besonders niedrig?

7) Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung über Gründe vor, warum Betriebe trotz gemeldeten

Fachkräftebedarfs keine Ausbildungsplätze anbieten?

8) Welche Maßnahmen verfolgt die Landesregierung, um Betriebe zur Aufnahme oder Ausweitung

eigener Ausbildungstätigkeit zu motivieren?
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9) Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung über den Anteil der Betriebe vor, die ihren

Fachkräftebedarf überwiegend durch Zuwanderung, Leiharbeit oder externe Rekrutierung decken?

10) Welche Zielgrößen oder strategischen Vorgaben verfolgt die Landesregierung hinsichtlich der

Entwicklung der Ausbildungsquote von Betrieben in Hessen?

Wiesbaden, 29. April 2026 

(Sascha Herr) 


